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die Karte, die das 

Titelbild zeigt, ist 

mir vor 20 Jahren 

im Studium in die 

Hände gefallen. 

Und ich fand sie 

so gut, dass ich sie 

aufgehoben habe. 

Sie bringt ein 

Problem gekonnt 

auf den Punkt: Unser Weihnachts-

fest ist dermaßen überfrachtet mit – 

zugegeben: schönen – Traditionen, 

Äußerlichkeiten und Formen, dass 

wir während der ganzen vierwöchi-

gen Vorbereitungszeit überhaupt 

nicht zum Inhalt des Festes durch-

dringen. Und ich selbst wundere 

mich am Weihnachtsabend, dass ich 

noch gar nicht so richtig „in Weih-

nachtsstimmung“ bin. 

Dabei gibt es ja vielfältige Angebote, 

die schönen Formen auch mit Inhalt 

zu füllen: Neben den Gottesdiens-

ten, die im Advent und an Weih-

nachten die Ankunft von Jesus in 

dieser Welt thematisieren, gibt es 

Andachten im Advent, in Kassel eine 

zwischen den Jahren, ein adventli-

ches Wunschkonzert mit Andacht 

im Seniorenkreis und noch manches 

mehr. Oder man besorgt sich einen 

Adventskalender mit christlichen 

Inhalten, beispielsweise den Ad-

ventskalender „Der andere Ad-

vent“ (www.anderezeiten.de) – es 

gibt ihn für Kinder und Erwachsene. 

Den kann man lesen, wenn es passt. 

Und sich bei Bedarf sogar darüber in 

einem Internet-Forum austauschen. 

Man kann sogar ganze Bücher über 

den Advent aus christlicher Per-

spektive lesen: Ich empfehle zum 

Beispiel das Buch „24x Weihnach-

ten neu erleben“. 

Auf der anderen Seite: Dass wir 

nicht „in Weihnachtsstimmung“ 

kommen, hat natürlich auch damit 

zu tun, dass die Adventszeit sowieso 

schon zu voll ist. Da ist dann die Fra-

ge, ob es viel hilft, immer noch mehr 

hineinpacken zu wollen… Wichtiger 

wäre also zuerst, zu überlegen, was 

ich dieses Jahr weglasse. Oder im 

Bild gesprochen: Wie ich die Form 

Liebe Gemeindeglieder,  
Freundinnen und Freunde unserer Gemeinden, 
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Wir haben kei-

ne Angst vor 

schwarzen Kat-

zen, aber da-

vor, dass wir 

unsere Umlage 

an die Kirchen-

kasse nicht 

zahlen können.  

 

Deshalb freuen wir uns über jede 

zusätzliche Spende unter dem Stich-

wort „13. Beitrag“ auf das Girokonto 

der St. Michaelis-Gemeinde mit der 

folgenden IBAN: 

DE29 5205 0353 0011 8287 63 

 

Da wir außerdem noch Rechnungen 

von den Sanierungsarbeiten am Ge-

meindehaus zu begleichen haben, 

freuen wir uns genauso über Spen-

den unter dem Stichwort 

„Sanierung“.  

 

Gott segne alle Geber und die Ver-

wendung der Gaben! 

Nicole Harms 

Gemeindefinanzen 

überhaupt erst leer kriege, damit 

der echte Inhalt Platz finden kann. 

Bei all diesen Überlegungen bleibe 

ich entspannt. Weil ich weiß: Jesus 

ist von meinen Vorberei-

tungen nicht abhängig. Er 

kommt. Er macht sich Platz. 

Er zieht bei mir ein. Und bei 

Dir. 

Eine gesegnete Advents- 

und Weihnachtszeit wünscht 

Ihr Pfarrer Johannes Heicke 

 
Johannes Heicke ist Pfarrer in den Ge-
meinden Balhorn und Altenstädt. 
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Ende August fand in Balhorn das 

erste Mal ein gemeindeübergreifen-

der Kinder-Missionstag im Koope-

rationsraum Hessen Nord-Nord 

statt, zentrales Thema war das 

Gleichnis vom verlorenen Sohn. 

Vorbereitet und durchgeführt wur-

de er von Andrea Riemann aus Bra-

silien und Mitarbeitern sowohl aus 

der Balhorner als auch der Kasseler 

Gemeinde. Voller Dankbarkeit bli-

cken wir zurück auf einen wunder-

baren Tag mit schönem Wetter, 

buntem Tagesprogramm, sehr guter 

Verpflegung und segensreichen Be-

gegnungen zwischen Kindern und 

Mitarbeitern aus beiden Gemein-

den. 

Elisabeth Stein 

Kinder-Missionstag in Balhorn 23.08.25 

Mitte Oktober ver-

brachten wir mit 10 

Kindern ein Wochen-

ende im Gertrudenstift 

in Baunatal. Neben der 

üblichen Freizeit-

Aktivitäten standen 

v.a. die Begegnungen 

zwischen Kindern und 

Bewohnern des Pflegeheims im Mit-

telpunkt. Von Berührungsängsten 

war im (Vergleich zum Vorjahr) 

nichts mehr zu spüren, v.a. der be-

herzte und engagierte Einsatz der 

Kinder beim Begleit-

dienst wurde mit ei-

nem sehr gut besuch-

ten und segensreichen 

Gottesdienst am Sonn-

tag belohnt. 

Wir danken von gan-

zem Herzen allen Kas-

seler und Baunataler 

Gemeindegliedern für ihre tatkräfti-

ge und kulinarische Unterstützung 

des Kinder-Diakonie-WE, vielen lie-

ben Dank! 

Elisabeth Stein 

Kinder-Diakonie-Wochenende 17-19.10.25 
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Ende September fand unsere zweite 

Gemeindeversammlung statt. In 

deren Rahmen wurde über den Ab-

schluss der Sanierungsarbeiten an 

Gemeindehaus und –raum infor-

miert: Die Bauausgaben liegen in-

folge der Inflation und durch Hagel- 

und Wasserschäden zusätzlich not-

wendig gewordenen Maßnahmen 

um ca. 24.000 Euro höher als ge-

plant.  

Dies Saldo verringert sich voraus-

sichtlich noch durch erwartete   

Resterstattungen der Versicherung, 

Fördermittel des BAFA und eine 

weitere Unterstützung durch den 

Bugenhagen Verein.  

Trotzdem werden von der Gemein-

de nochmals Spenden erbeten; 

auch, um die Tilgung der zur Sanie-

rung erhaltenen zinslosen Darlehen 

in Höhe von 35.000 Euro sicherzu-

stellen.  

Neben dem Baubericht wurde 

nochmals über die Gemeinde-App 

„St. Michaelis Kassel“ informiert 

und es wurden Meinungsbilder ein-

geholt — u. a. zu den Gemeinde-

abenden und Predigtnachgesprä-

chen.  

Ein Thema, das aus der Gemeinde 

angesprochen wurde, war Nachhal-

tigkeit (Heiz- & Energiekosten).  

Dies Thema und auch die Mei-

nungsbilder beschäftigten den Kir-

chenvorstand auch bei der Klausur-

tagung Anfang November in Hom-

berg/Efze.  So legte der Vorstand u. 

a. drei Termine für Gemeindeaben-

de im Jahr 2026 fest, zu deren in-

haltlicher Gestaltung er die Ge-

meinde mitverantwortlich einlädt. 

Die drei Termine und auch weitere 

Termine des Jahres 2026 sind be-

reits im Kalender der Gemeinde-

App und über den Gemeindekalen-

der auf www.selk-kassel.de/

gemeindekalender einsehbar.  

In Verlauf der nächsten Monate 

werden zudem die konkreten Gas-

kosten für das sonntägliche Heizen 

der Kirche ermittelt, um damit wei-

tere Schritte für eine nachhaltigere 

Unterhaltung des Kirchgebäudes 

vorzubereiten. 

Axel Wittenberg 

Gemeindeversammlung  & Kirchenvorstand 
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Am 17.10.2025 trafen sich zum 

zweiten Mal die Kirchenvorstände 

aus den Gemeinden des Kooperati-

onsraumes Hessen-Nord-Nord in 

Balhorn.  

Ziel dieser KV-Begegnungen ist — 

neben der Gemeinschaftspflege 

durch Austausch untereinander 

über die eigene Gemeinde hinaus — 

das gemeinsame Überlegen zur 

Verbesserung der Kooperation im 

Zuge des Strukturwandels.  

Das Treffen begann um 18:00 Uhr 

mit einer Andacht und einem fröhli-

chen Warming-Up. Es folgte der 

Rückblick auf gemeinsame Veran-

staltungen und bereits umgesetzte 

Veränderungen. Sowohl der Som-

mer-Sonntag, zu dem die Kasseler 

Gemeinde am 29.06.2025 geladen 

hatte als auch das von der Balhor-

ner Gemeinde ausgerichtete Missi-

onsfest am 24.08.2025 wurden po-

sitiv bewertet. Auch die Vernetzung 

zur Arbeit mit den Kindern anläss-

lich des Missionsfestes (gemein-

same Planung und Durchführung) 

und der Tauferinnerungsgottes-

dienst in Balhorn wurden von bei-

den Kindergottesdienstteams als 

bereichernd erlebt. Bereits länger 

umgesetzt ist der Gottesdienstplan 

der koop. Gemeinden, dieser schien 

zunächst etwas unübersichtlich, 

inspirierte aber auch zum Besuch 

der Nachbargemeinde. Die Wahr-

nehmung der anderen Gottesdien-

stangebote wurde geschärft und ein 

besseres Kennenlernen der Ge-

samtgemeinde durch Vorstellung 

mit Gemeindesteckbriefen (es sind 

noch nicht alle angefertigt und ver-

öffentlicht) ermöglicht. Ein finanzi-

elles Ungleichgewicht bei der Ver-

teilung der Fahrtkosten für unsere 

Pfarrer im Zuge des Ringtausches 

konnte gelöst werden, nachdem 

durch gemeinsames Denken im ers-

ten Treffen ein Antrag an die Be-

zirkssynode gestellt und dort bewil-

ligt wurde.  

Während des gemeinsamen Abend-

essens ergab sich ein Bericht zum 

Diakonissenwerk in Korbach.  

Kirchenvorstandstreffen im Kooperationsraum 
Austausch am 17. Oktober 2025 in Balhorn 
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Lecker verwöhnt und gestärkt nah-

men wir in Blick, was noch ausbau-

fähig ist, u. a. die Abstimmung von 

Terminen sonntäglicher „Groß-

veranstaltungen“, um diese nicht zu 

eng beieinander zu legen. Termine 

zu besonderen Veranstaltungen 

versuchen wir einander mitzuteilen 

und dafür einzuladen. Nach allerlei 

weiteren Ideen, die ein Miteinander 

unserer Gemeinden fördern mögen, 

folgte schließlich die Umlenkung auf 

eine weniger angenehme, aber un-

bedingt notwendige Ideensamm-

lung mit Blick auf den anstehenden 

Strukturtag am 01.11.2025 in Berg-

heim (vgl. Seite 17). In Form eines 

Brainstormings wurden Befürchtun-

gen wie auch erste Lösungsideen 

eingebracht.  

Den Abschluss fanden wir im Gebet 

und verließen die Räumlichkeiten 

der Balhorner Gemeinde, die uns 

wieder einmal sehr gastfreundlich 

empfangen und bewirtet hat — ein 

Danke an dieser Stelle dafür. 

Text: Damaris Gans 

Foto: Bernhard Daniel Schütze 

Schon gewusst? 

Ein „Hausmeister-Team“ aus Ge-

meindemitgliedern ist bereit, sich 

bei Bedarf um nötige kleinere In-

standsetzungsarbeiten in den Räu-

men oder an den Gebäuden unse-

rer Gemeinde zu kümmern, die von 

anderen nicht selbst durchgeführt 

werden können.  

Kontakt über die Gemeinde-App 

oder Johannes Stein. 
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Unsere Gemeinde in Altenstädt ist 

mit 33 konfirmierten Gemeindeglie-

dern (Stand 31.12.2024) eine der 

kleineren Gemeinden in der SELK. 

Die Gemeinde bildet zusammen mit 

der wesentlich größeren Gemeinde 

in Balhorn, die rund 550 Gemeinde-

glieder hat, einen gemeinsamen 

Pfarrbezirk mit Johannes Heicke als 

zuständigem Pfarrer. 

Gottesdienst feiern wir in der Regel 

alle zwei Wochen sonntags im 

Wechsel mit Balhorn um 9.30 Uhr 

oder um 11.00 Uhr (Zur Pforte 24, 

34311 Naumburg-Altenstädt). An 

den Sonntagen ohne Gottesdienst 

ist die Gemeinde nach Balhorn ein-

geladen. An drei bis vier Sonntagen 

im Jahr findet aber auch ein Gottes-

dienst nur in Altenstädt statt. Dann 

ist die Kirche gut gefüllt. Ansonsten 

sind wir in der Regel sonntags 10 bis 

12 Gottesdienstbesucher. Oft kom-

men an normalen Sonntagen ein 

paar Gemeindeglieder aus Balhorn 

nach Altenstädt. 

Am 3. Advent 2023 hat unsere Ge-

meinde ihr 100-jähriges Kirch-

weihjubiläum gefeiert. Die Gemein-

de hat mit großer Freude, aber auch 

Kraftanstrengung, die Kirche her-

ausgeputzt. Wir hatten ein großes 

Fest mit anschließendem gemeinsa-

mem Mittagessen. Als die Grund-

steinlegung gefeiert wurde, haben 

wir den Kirchenkaffee eingeführt. 

Hierfür wurden von einem Gemein-

deglied extra kleine Holztischchen 

angefertigt, die in die Kirchenbank 

eingehängt und als Kaffeetafel ge-

nutzt werden können. 

Da wir seit einigen Jahren schon 

keine Kinder in der Gemeinde ha-

ben, haben wir uns entschlossen an 

Heiligabend neben dem üblichen 

Gottesdienst eine Lesung oder 

Krippenspiel von Erwachsenen 

durchzuführen. Letztes Jahr haben 

wir es geschafft, ein selbstgeschrie-

benes Krippenspiel auf die Beine zu 

stellen. Der Titel war „Hoffnung auf 

der Baustelle“, gespielt von drei 

Klein, aber lebendig 
Die Gemeinden im Kooperationsraum: SELK-Gemeinde in Altenstädt 
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Personen mit aller-

hand Baustelldeko-

ration. 

Unser Kirchenvor-

stand besteht mit 

Pfarrer Heicke aus 

vier Personen und 

unserer Rendantin. 

Alle Gemeindeglie-

der wissen, dass, 

wenn sich nicht alle 

mit ihren Gaben einbringen, unsere 

Gemeinde ihre Eigenständigkeit 

verliert. So sind wir trotz kleiner 

Zahl aktiv und haben noch ein paar 

Besonderheiten. So hat die Gemein-

de beim Abendmahl eine neues 

Abendmahlsgeschirr einführt, bei 

dem der Wein aus einem Gießkelch 

mit kleinen Einzelkelchen ausgeteilt 

wird. Ebenso setzt die Gemeinde 

sich für die Ordination von Frauen 

ein und hat gemeinsam mit dem Kir-

chenvorstand in Balhorn erstmalig 

Bischof Voigt am 23.03.2025 in Al-

tenstädt zu einer Diskussion im An-

schluss an einen gemeinsamen Got-

tesdienst begrüßen können. 

 Auch will der Kirchenvorstand sei-

nen Horizont erweitern, und wird 

am Juni die Synagoge in Kassel be-

suchen mit einem anschließendem 

Restaurantbesuch. Denn, auch das 

ist eine gute Tradition geworden, 

bei unseren Kirchenvorstandssit-

zungen gibt es immer auch etwas 

Gutes zu Essen und ein gutes Glas 

Wein. 

Wir haben ein gutes Klima in der 

Gemeinde und wissen um unsere 

Kleinheit. Daher lautet unser Mot-

to: Klein, aber lebendig. 

Gerhard Löber  

für den Kirchenvorstand Altenstädt  

[im Mai 2025] 



 

KOOPERATIONSRAUM 

           

 10 

Etwas mehr als 30 Interessierte 

sind der Einladung Bergheimer Ge-

meinde zum Ökum. Themenfrüh-

stück gefolgt. Neben einem reich 

gedeckten Frühstückstisch wurde  

uns vor allem seelische Nahrung 

von Prof. Dr. Christoph Barnbrock 

serviert.  

Wir leben heute in einer Welt in der 

die Menschen möglichst autonom 

und unabhängig von Anderen leben 

wollen. Das Maximum an Freiheit 

führt zu immer größerer Ich-

Bezogenheit.  

Dabei kommt das Mensch-Sein in 

Beziehung zu Gott, der ihn geschaf-

fen hat, aus dem Sinn. Begonnen hat 

die gegenseitige Fürsorge mit Eva 

und Adam im Paradies und geht hin 

bis zu Jesus am Kreuz, der seine 

Mutter der Fürsorge des Johannes 

anvertraute. Auch heute noch sind 

wir zumindest am Anfang als auch 

am Ende des Lebens auf die Fürsor-

ge Anderer angewiesen. 

Gott bedient sich anderer Men-

schen (Werkzeuge) um uns zum 

Glauben zu führen und in seiner Ge-

meinschaft zu erhalten. 

Prof. Barnbrock gab uns im letzten 

Teil 10 Impulse für das gemeinsame 

Leben in unseren Gemeinden ( z.B. 

füreinander Beten, aufeinander 

achten, wechselseitig aus der Ver-

gebung leben) zum Nachdenken. In 

aller Hinsicht fuhren wir „gesättigt“ 

und mit vielen Anregungen nach 

Hause. DANK an Prof. Barnbrock 

und die Bergheimer Gemeinde!  

Charlotte Bellin 

Viele Gaben, ein Geist...  
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Terminübersicht 

Dezember 

06.12.2025 17 Uhr: Handglockenkonzert (Karlskirche) 

07.12.2025 15 Uhr: Adventsnachmittag — siehe S. 18 

13.12.2025 18 Uhr: Handglockenkonzert (Friedenskirche Baunatal) 
 

Januar 

01.01.2026 Neujahrs-Brunch — siehe S. 19 

15.-18.01.2026  Hessen-Nord: Bezirkskonfirmandenfreizeit 
(Neukirchen) 

 

Februar 

07.02.2026  Hessen-Nord: Bezirksstrukturtag — siehe S. 17 

08.02.2026  Jahreshauptversammlung — siehe S. 20 

21.-22.02.2026 Konfi-Übernachtung (Balhorn) 

26.02.2026  19 Uhr: Gemeindeabend — siehe S. 5 

27.02.-01.03.26 SELK: Lutherischer Jugendkongress (Burg Ludwigstein) 
— siehe www.jugendkongress.org 

 

AUSBLICK 

07.03.2026 Konfi-Tag (Balhorn) 

08.03.2026 Gemeinde-Tag — siehe S. 16 

14.03.2026 Frühjahrsputz 

21.03.2026 Kirchenregion Süd: Tag der Kirchenmusik (Oberursel) 

27.-28.03.2026 Hessen-Nord: Bezirkssynode (Homberg/Efze) 

30.04.-03.05.26 SELK: Allgemeine Kirchenmusiktage (AKT) (Baunatal-
Großenritte) — siehe www.kirchenmusiktage-selk.de 

14.-17.05.2026 SELK: SELKiade (Homberg/Efze) — siehe www.selkia.de 

24.05.2026 Konfirmation 

10.09.2026 19 Uhr: Gemeindeabend — siehe S. 5 

13.09.2026 Herbst-Gemeindeversammlung 

13.-17./18.10.26 Gemeinde-Kinderfreizeit (Balhorn) 



GEBURTSTAGE / KIRCHENBÜCHER / AUSBLICK 

 

           

 16 

Wir gratulieren... 

Wünschen Sie einen Besuch des 

Pfarrers und/oder die Feier des 

Haus– oder Krankenabendmahls? 

Kontaktieren Sie mich gern; telefo-

nisch (0561-23674) oder auch per 

E-Mail (kassel@selk.de). 

Ich komme gern zu Ihnen!  

Ihr Pfarrer Axel Wittenberg 

Ein Traum vom Gemeinde-Abend 

wird Wirklichkeit… 

Gemeinde-Tag am 8. März 2026 — 9 bis 16 Uhr 

Wir wollen Zeit miteinander verbringen: Frühstücken - Gottesdienst fei-

ern - Mittagessen - Schnuddeln - Singen - Kaffeetrinken. 

Ob es gut wird, habt ihr in der Hand… Weitere Informationen bei Elisa-

beth Stein und Nicole Harms, sowie in der Gemeinde-App. 

Aufnahme 
Felix Klein wurde am 23.10.2025 in 
die St. Michaelis-Gemeinde Kassel 
(SELK) aufgenommen. 

 
Wir heißen ihn herzlich willkommen 
und wünschen ihm Gottes Segen und, 
dass er in unserer Gemeinde eine geist-
liche Heimat finde. 

Kirchenbücher 

Dieser Beitrag  

ist online nicht verfügbar 
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Am Samstag, 1. November, kamen 

Vertreterinnen und Vertreter aus 

allen Kirchenvorständen des Kir-

chenbezirks in Bergheim (Edertal) 

zusammen, um gemeinsam Modelle 

zu entwickeln, wie die Gemeinden 

des Kirchenbezirks angesichts der 

geringer werdenden Zahl Haupt-

amtlicher auch in Zukunft versorgt 

sein können. 

 

In offener und herzlicher Atmo-

sphäre wurden in vier Gruppen ver-

schiedene Möglichkeiten durch-

dacht: 

• Pfarrbezirke sinnvoll verbin-

den, sodass nur sechs Pfarrer 

den gesamten Bezirk abde-

cken.  

• „Leuchtturmgemeinden“. 

• Der gesamte Kirchenbezirk 

bildet eine einzige Gemeinde, 

in der mehrere Pfarrer ihren 

Dienst nach inhaltlichen 

Schwerpunkten gestalten 

können. 

• Weitere Zukunftskonzepte.  

So entstanden unterschiedliche 

Konzepte und Ideen, die jeweils ihre 

eigenen Vor- und Nachteile haben. 

Auch die Zusammenarbeit über Kir-

chenbezirksgrenzen hinaus wurde 

mitbedacht.  

 

Bei einem nächsten Treffen im 

Frühjahr soll an den Modellen wei-

ter gearbeitet und diese vertieft 

werden. 

André Stolper (gekürzt & angepasst) 

Zukunftswerkstatt Kirchenbezirk Hessen-Nord 
Bezirksstrukturtag am 1. November 2025 in Bergheim 



AUSBLICK 

 

           

 18 

Adventsnachmittag am zweiten Advent  

(7. Dezember 2025) 

Herzliche Einladung zum Adventnachmittag. 

Beginnend mit der Andacht um 15:00 Uhr 

wollen wir im Anschluss bei Kaffee, Plätz-

chen und Waffeln gemütlich beisammen sein. 

Im Anschluss an die Adventsandacht am 17. Dezember in unserer Kirche  

wird zum gemeinsamen Glühweintrinken eingeladen. 
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Herzliche Einladung zum gemeinsamen Brunchen am Neujahrstag  

im Anschluss an den Gottesdienst! 

Jeder bringt eine Kleinigkeit mit. Für Brötchen, Butter, Getränke wird ge-

sorgt. Zur besseren Planung ist eine Anmeldung bei Christiane Raatz  oder 

über die Gemeinde-App erwünscht. 

Am 1. Sonntag nach Weihnachten 

laden wir Sie um 17.00 Uhr im Rah-

men eines besonderen Gottesdiens-

tes in die St. Michaelis-Gemeinde 

Kassel (SELK) ein, mit Texten von 

Max Feigenwinter zur Weihnachts-

krippe zu gehen, die altbekannte 

Geschichte neu zu betrachten und 

uns selbst darin zu suchen.  

Wir gehen ein Stück mit Maria und 

denken daran, dass wir selbst dann 

und wann gefordert werden, unse-

ren geplanten Weg zu verlassen 

und aufzubrechen.  

Wir gehen mit den Hirten, die mit 

wenig zufrieden sein mussten und 

denen doch so Großes widerfuhr.  

Wir suchen das Kind im Stall von 

Bethlehem und das Kind in uns.  

Und schließlich lassen wir uns einla-

den, dem Stern zu folgen.  

Der schlesische Arzt, Dichter und 

Mystiker Angelus Silesius (1624 – 

1677) hat es in folgendem Vers zu-

sammengefasst:  

Wär Christus tausendmal in Bethle-

hem geboren  

Und nicht in dir, du bleibst doch ewig-

lich verloren 

Text: Charlotte Bellin 

Foto: Saskia Raatz-Hecht 

Mein Weg zur Krippe 
Gottesdienst am 1. Sonntag nach Weihnachten  
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Bitte um Nominierung von KV-Kandidatinnen oder Kandidaten 

Dafür gelten folgende Ordnungen: 

• Zu Mitgliedern des Kirchenvorstands können Gemeindeglieder gewählt 

werden, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, der Gemeinde in der Re-

gel seit 1 Jahr angehören und sich am gemeindlichen Leben beteiligen. 

• Ehegatten, Geschwister sowie Eltern und deren Kinder sollten nicht 

gleichzeitig Mitglieder des Kirchenvorstands sein.  

• Der Kirchenvorstand nimmt Vorschläge für Kandidatinnen/Kandidaten 

entgegen. Vorschläge können von jedem stimmberechtigten Gemeinde-

glied gemacht werden und müssen mindestens zwei Wochen vor der 

Wahl vorliegen (25.01.2026). 

• Der Gemeinde werden Kandidatinnen/Kandidaten eine Woche vor der 

Wahl bekanntgegeben (01.02.2026).   

Pfr. Axel Wittenberg 

Einladung zur Gemeindeversammlung 

Jahreshauptversammlung  
am Sonntag, den 8. Februar 2026, im Anschluss an den Gottesdienst um 

11:00 Uhr und ein Mittagessen (Beginn der Sitzung ca. 13:00 Uhr). 

 

Vorgesehene Tagesordnung: 

Stimmberechtigt sind konfirmierte Gemeindeglieder ab 14 Jahren. 

Herzliche Einladung! 

TOP 1: Begrüßung & Regularia 

TOP 2: Jahresbericht 2025 des 

  Pfarrers 

TOP 3: Jahresabschluss 2025 

TOP 4: Haushalt 2026 

TOP 5: Wahl Kassenprüfer*in 

TOP 6: Prognose 2027 

TOP 7: Wahl Synodale für 2026 

TOP 8: Wahl Kirchenvorstand  

  (s. u.) 
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Do, 04.12.  LGD (Dorothee Bellin) 

Do, 11.12. PGD (Gerd Bechtel) 

Do, 18.12. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 25.12. 9:30 Uhr AGD 

(Johannes Heicke) 

Do, 01.01. LGD (Eberhard Mey) 

Do, 08.01. LGD (Dorothee Bellin) 

Do, 15.01. PGD (Gerd Bechtel) 

Do, 22.01. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 29.01. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 05.02. LGD (Dorothee Bellin) 

Do, 12.02. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 19.02. PGD (Gerd Bechtel) 

Do, 26.02. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 05.03. PGD (Axel Wittenberg) 

Wochengottesdienste im Gertrudenstift  10:00 Uhr 

Singen im Gertrudenstift 

Das Singen im Agaplesion Gertru-

denstift hat Tradition und macht 

nicht nur Bewohnern Freude. Einge-

laden ist, wer gern singt und ande-

ren etwas Gutes tut. Kantorin N. 

Sonne trifft sich an folgenden Mon-

tagen um 14 (bis ca. 15:30) Uhr mit 

allen Interessierten am Hauptein-

gang in der Prinzenstraße 82, 35225 

Baunatal-Großenritte: 

15.12.  / 19.01. / 23.02. 

Begleitdienst 

— Wann immer es Ihnen passt! 

Der sonntägliche Begleitdienst er-

möglicht Bewohnerinnen und Be-

wohnern des Agaplesion Gertruden-

stift, am Gottesdienst teilzunehmen 

(Beginn sonntäglich um 9.30 Uhr). 

Der Dienst besteht darin, ca. 30 Mi-

nuten vor dem Gottesdienst (9.00 

Uhr) beim Abholen von Bewohne-

rinnen und Bewohnern aus den ver-

schiedenen Wohnbereichen des Al-

ten- und Pflegeheims zu helfen, 

ihnen während des Gottesdienstes 

z.B. beim Aufschlagen von Gesang-

büchern zu assistieren, und sie nach 

dem Gottesdienst wieder zurückzu-

begleiten. Der Dienst wird koordi-

niert von Mitarbeitenden des Sozial-

dienstes und von unserem Gemein-

deglied, Frau D. Eskuche.  

Ihre Hilfe ist jederzeit herzlich will-

kommen! 
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Blockflötenkreis freitags – 15:00 Uhr – Stiftsheim Gesundbrunnen 

Kontakt:  E. Germann 

Diakoniekreis Dienstag, 02.06.2026 – 10:30 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Chr. Raatz 

Dienstagsbibel-

kreis 

14tägig (gerade KW) dienstags – 10:00 Uhr – Gemeinderaum  

Kontakt: A. Theobald 

Frühstücks- &  

Gebetskreis 

14tägig (ungerade KW) dienstags – 9:00 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Chr. Raatz 

Handglockenchor dienstags – 18:00 Uhr – Gemeindesaal 

Kontakt: Ch. Bellin 

Hauskreis 14tägig (gerade KW) mittwochs – 19:30 Uhr – wieder ab Januar 

Kontakt: Fam. Raatz 

Jugendkreis TNT mittwochs – 18:00 Uhr – Jugendraum 

Kontakt: Pfarramt 

KiGo-Team Donnerstag, 15.01.2026 – 18:00 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt:  E. Stein 

Kirchenmusiker Mittwoch, 11.02.2026 – 19:00 Uhr – Ch. Bellin 

Kontakt: Pfarramt 

Kirchenvorstand 11.12. / 22.01. / 12.02. – 18:30 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Pfarramt 

Konfirmanden-

kurs 

06.12. / 31.01. – 10:00-16:00 Uhr / 21.-22.02. – Balhorn 

15.-18.01. Bezirkskonfirmandenfreizeit – Neukirchen 

Kontakt: Pfarramt 

AG Öffentlich-

keitsarbeit 

Mittwoch, 11.02.2026 – 17:00 Uhr – Gemeinderaum 

Kontakt: Pfarramt 

Posaunenchor montags – 19:00 Uhr – Gemeindesaal 

Kontakt:  Chr. Raatz 

Technik-AG Kontakt: Pfarramt 
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St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK) 
Kasseler Sparkasse 

Rendant: 
Dr. Hans-Jürgen Harms 
 
 

Bankverbindung: 
IBAN: DE29 5205 0353 0011 8287 63 
BIC: HELADEF1KAS 

Gemeindekonto 

Hausverwaltung: 
Matthis Pfennig 

 

Vermietung der Räumlichkeiten: 
Mareike Wittenberg 
 
gemeindehaus@selk-kassel.de 

Gebäudeverwaltung 

Pfarrer  
Axel Wittenberg 

(0561) 23 67 4 
kassel@selk.de 

 
Tischbeinstraße 73 

34121 Kassel 
 

www.selk-kassel.de  

Gemeinde-App & YouTube: 

St. Michaelis Kassel 

Ev.-Luth. St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK) 

Damaris Gans 

Jens Gronke 

Nicole Harms 

Christiane Raatz 

Bernhard Daniel Schütze 

Elisabeth Stein 

Organisation 

Versicherungen 

Finanzen 

Diakonie 

Öffentlichkeitsarbeit 

Kinder & Jugend 

 

 

Telefonnummern  

online nicht verfügbar 

Kirchenvorstand 

Der Gemeindebrief „Senfkorn“ wird herausgegeben von der St. Michaelis-Gemeinde Kassel 

(SELK) und erscheint viermal im Jahr. Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 01.02.2026. 

Redaktion: 
Dorothee Bellin, Eberhard Horn, Bernhard Daniel Schütze, Axel Wittenberg. 

Gestaltung: Bernhard Daniel Schütze | V. i. S. d. P.: Axel Wittenberg 
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RÜCKBLICK 

Kinderdiakonie-Wochenende · Herbstputz · Herbst-Café ·  

Gemeindeversammlung · Spontanchor · Kooperationsraumtreffen  


